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oenn tn diesem Falle werden Sie erschos

sen."
.Sie sind sehr-osse- n entgegnele jetzt

Ernst RiverS; aber wenn ich Ihnen be
weisen könnte, daß ich im Stande wäre,
Sie besser zn bezahlen, als meine Fein-d- e

"

.So versetzte der Andere; .da bitte
ich den Signor, sich genauer zu erllä
ren

Ich bin der Erbe eines hohen Titels,
und großer Besitzungen fuhr Ernst fort;!

ich habe einen Feind, der nach meinem
Erbe und Namen strebt. Befreien Sie!

versehrt und nnbehelligt zurückkehren wür
den.

Wir aber eilen ihnen voraus nach der
Räuberhöhle, um nach unserem lange vcr
nachlässigten Helden zn sehen.

A e i d e n R ä n b e r n.

Als Ernst Rivers, während er mit der
iiiiiaen Engländerin plauderte, von sechs
Räubern überfallen wurde, warfen sie

ihm einen schweren Mantel über den Kopf,
so daß er unfähig war.eincn Laut vou sich

zu geben. Er wurde dann zn einem Räu
der auf ein Pferd gesetzt; ein Pfiff ertönte
nnd die Reiter sekten ' fica in Trab und
sprengten so schnell als möglich nach dem
Gcbirae. in welchem sie die verbotensten
Niade kannten. Diese waren wokl uck

den
.

Bauern.......bekannt,
.

aber
.
diese

.
hüteten

I

sich wohl, die,e!ben der Polizei, welche die rea)lslrailige cnrisitluae auszuneuett,-Rüub-
er

versolate, zu verrathen, weil sie entgegnete der Rauberhauptmann mit

Prwatter Helm in Landshut, früher
(.Zastwirth in Hebronshausen, feierte
seine goldene Hochzeit. In Nürnberg
häufen sich die Selbstmorde. Im Laufe
zweier Tage begingen Selbstmord der
städtische Cassier Fri'chinsfcld durch Er-schieß- en

wegen Magcnschmerzcn, der 17-jähri- ge

Gymnasiast Koch, Sohn eines
Gastwirths, und zwei junge Mädchen
sprangen in die Pegnitz. f Bankbeam-
ter Christian Scholler in Nürnberg. In
Altdorf Bürgermeistcr Georg Pfriem.
Durch stürzende Geröllmassen erlitten in
den Langenaltheimer Steinbrüchen die
Arbeiter Job. G. Heimisch und N.Lastin-ge- r

von Pappenheim, den Tod. Aon
seinem schwer beladcnen Wagen wurde
der Schmied Theodor Amend aus Par-tenstei- n

erdrückt. In der prot. Dciei-nigkeltskirc- he

in Negcnsburg, traten vor
dem Pfarrer Zthode ö Personen vom Ka-tbolizism- us

zum Protestantismus über.
f Oberst von Köllensberger a. D. in

Rosenheim. In Hiltensingen wurde die
Tochter des Oekonomen Fischer in der
Mühlz zermalmt. Rechtsßraktikant
Job. Aug. Hain, ein Schrelbgehilfe aus
Karbach in Üntcrfranken, wurde wegen
mehrfacher Schwindeleien zu 3 Jahren
Gefängniß verurtheilt. Vor dcmLand-gerie- t

in Würzburg wurden die zweite
Serie Korpsstudenten wegen Mensuren
proSessirt und verurtheilt : Mediz.Philipp
.Gnmn zu 3 Monaten und 8 Tagen,
Nechtspraktikant SigmundFrhr. v.Ebner
zu Csihenbach Chemiker Victor Traut-man- n

von Mannheim, zu je 3 Monaten,
Cbemiker Heinrich Penner von Kosnc-witzk- i,

Me'oiz. Leopold Neustadt vonBork
zu je 8 Tagen und Jurist Karl Vogt zu
12 Taen Festungshaft. Die Tochter
des Lokomotivführers Tag in Würzb'urg
wurde als Lerche aus dem Main gezo-ge- n.

Provinz Westfalen.

Jn Oelde wird demnächst eine Zucker-fabri- k

angelegt werden. Auf der Zeck'e

GrafMoltke" bei Gladbeck dauert der
Strike der aus 500 Köpfen bestehenden
Belegschaft fort. Dem Oekonomen Ri-pha- us

bei Waltrop sind innerhalb zwei
Wochen erst Scheune, dann Stall und
zuletzt daS Wohnhaus abgebrannt. Das
16jahrige Dienstmädchen wurde als die
Brandstifterin verhaftet. Zu Hovpen-Bruc- h

be! Harslinghauscn wurden die
Kinder der Ehelcutc Aßmann-durchNauc-

erstickt. Hamm hat aufgehört, Garni-sonsta- dt

zu sein, was es seit 25 Jahren
gewesen ist.

ger, magerer Italiener, r kannte oen

Fall Ernst Rivers ganz genau nnd wußte
auch, daß der Räuberhauplmann Rivolto
beharrlich leugnete, etwas von ihm zn wis
sen. Der Konsul stellte Ramson dem ita
lienlschen Polizei Agenten Signor del
Carera vor und Ransom begann mit ihm
über das Verschwinden von Ernst Rivers
und Alles, was er darüber wußte, zuspre
chen.

.Graf Oscar Calvani ist soeben mit
dem Unterhändler der öiäuber, einem
Manne Namens Rocco beisammen sagte
del Carera.

.Das ist gnt, daß wir das wissen !"

riel A!r. Ransom, sich die Hände rei

bend, aus. .Wir brauchen mit dem Gelde
nicht zn sparen. Lassen Sie Rocco ja
nicht früher mit den Räubern nnterhan-del- n,

so lange wir ihn nicht gesprochen
haben

.Ich will das sofort besorge sagte
Carera, einige Zeilen schreibend, mit de
nen er einen Diener fortschickte. Dann
ließ er sich Ransom'S Pläne ausführlich
mittheilen, worauf die Beiden zu einer
Vereinbarung gelangten, die sie eben ab
geschlossen hatten, als ihnen mitgetheilt
wurde, daß Rocco gekommen sei.

Rocco war das Urbild eines Italic
nerS mit magerem, braunem Gesicht und
durchdringenden schwarzen Augen. Er
trat unter vielen demüthigen Bücklingen
ein.

.Ich bin hier, Signor del Carera
sagte er, ..und erwarte Ihre Befehle."

Was hat der Gras Calvani von Jh
nen verlangt V fragte Carera kurz.

.Er will mich zu Rivolto schicken, um
von diesem eine persönliche Unterredung
zu fordern erwiderte Rocco,zu schlan, um
in diesem Augenblicke zu lügen.

Es ist gnt sagte Carera. .Wenn Sie
also zn ihm gehen, ersuchen Sie auch für
diesen Herrn hier um eine Unterredung.
Er wünscht Rivolto in einer sehr wichtigen
Angelegenheit zu sprechen. Sie bekommen
von ihm das Doppelte von dei, was
Ihnen der Gras giebt."

.Sehr wohl, Signor; mein Bote wird
heute Abends fortgeben versetzte Rocco,
.ich werde morgen die Antwort haben

Sorgen Sie dasür, daß der Führer
vertranenswerth ist sagte Carera streu

ge. Rivolto darf sich'S ja nicht einfallen
lassen. Streiche zn spielen

.Er wird sich hüten, dies zn thun, Sig
vor sagte Rocco. .Der fremde Herr
wird vollkommen sicher sein

.Es ist gut, Sie können Sch entfernen
sagte der Polizeiagcnt. Ich werde Sie,
wenn es noth thut, wieder zu Rathe zie
heu."

Roman au Km Englischen, siel bf arbeitet von

HcrmZue FraukenjZein.

(Fortsetzung.)
t&ami rfiie oci-- loesrniiüte iraf in

ÜeQkitiinfl seines Dieners abermals nach
Rom. (5r brannte vor Vei langen, sich

an Lady Higkam zu rächen, und er

glaubte, dies sc!:r leicht tknn za ton
:en, ohne sich selbst einer Gefahr aiivju- -

sehen.

(r haßte Lady higliam jeht mit cller
Macht nnd wollte 'Zoaar arore Ovfer
bringen, um sich an ihr zu rächen, ivo.;u
er seinen 2?eg klar vor sich zu sehen

glaubte.
Um diese Rache auszuführen, begab er

sich jekt nach Rom. In Dover begab er
sich aus's Tdisf und nahm dort an der
Seite eine elegant gelleideten, etwa 40
jährigen Herrn, mit äußerst lluzein und
gutmüthigem Gesichte, Platz. 6r schien
ein Mensch zu sein, der das Leben gerne
und mit Verständniß genoß.

Es dürfte eine sehr angenehme Ueber

fahrt geben, mein Herr jagte der Frem
de nach einer Weile zu dem Grafen.

.Ja, das glaube ich anch ; da Wetter
ist prächtig." versetzte dieser, der eS sich

zum Grnndsahe gemacht hatte, gegen ele

gant aussehende Mitreisende immer sehr

artig zu sein. .
Ich habe die Ueberfahrt schon Zehr

oft gemacht fuhr jetzt der Andere fort;
aber diese ist meine erste weitere Reise.

Aon Paris weiter wird mir Alles neu
sein !'

So sagte der Graf. Wohin gehen
Sie, wenn man fragen darf?'

.(5s ist kein Geheimniß, mein Herr. Ich
reise für die große Van! von Salter nnd
Kompagnie nach Rom entgegnele der
Andere; .aber ich verbinde damit auch eine

Vergnügungsfahrt für mich und freue
mich sehr auf die Herrlichkeiten, die ich se

hen werde

.Ich gehe auch nach Rom versetzte
Calvani in gefälligem Tone. Es ist meine
Vaterstadt. Ich werde mir ein großes
Vergnügen darans machen, Ihnen als
Führer dienen zu köuueu

.Entschuldigen Sie, mein Herr ent
gegnete der Andere ; .aber ich hätte Sie
trotz Ihrer dunkeln Gesichtsfarbe und Au-ge- n

nie für einen Italiener gehalten
.Meine Mutter war eine Engländerin

und ich wurde in England erzogen ant
wortete Calvani, .das macht, daß ich we-

nig vom Italiener an mir habe. Hier ist
meine Karte."

De? Andere las sie und znckte zusam
men. .

.Ihr Name ist in der Gesellschaft wohl- -
bekannt, .Herr Gras sagte er chrerbie
tig ; .und daS wissen auch wir von der
Gcschästswelt. Hier ist meine Karte
(Junis Green, Disponent der Bank von
SalterZ u. Comp

Sie tauschten die Karten aus und be
schlössen, die Reise zusammen zu machen.
Es war richtig, daß Mr. Green im Aus
trage der Vank reiste, nur geschah dies in
einer ganz anderen Eigenschaft als Graf
Oscar Calvani ahnen konnte. Er hieß
nicht Cyrns Green, sondern Leigh Ran
som, war einer der gewandtesten Privat
deteltivs, und wurde von der genannten
Bank oft beschäftigt.

Graf Oskar Calvani fand, daß er ein
vortrefflicher Gesellschafter sei. Sie ge
langten ohne hervorragende Abenteuer
nach Rom und stiegen in demselben Gast
Hose ab. Dann ging Graf Oscar aus,
um eine Unterredung mit dem Manne zu
haben, durch welchen er mit den Räubern
unterhandelte ; und Mr. Leigh Ransom
begab sich zn dem englischen Konsul, wel
chem er Empfehlungsbriefe von zwei Mi
nzstern brachte.

Sie sind mir auf'ö Wärmste und Be-s- ie

empfohlen, Mr. Leigh Ransom sagte
der Konsul lächelnd. .Was kann ich für
Sie thun "

.Sie wisse?, daß ich ein sogenannter
Privatdetektiv der hohen Negierung bin
begann Mr. Leigh Ransom.

.In, das erfuhr ich aus diesen Briefen
versetzte der Konsul, .und freue mich sehr,
Ihre Bekanntschaft zu machen. Sobald
Sie Zeit haben, wird eS mich freuen.wenn
Sie mit mir speisen wollen. Sie sind je
derzeit willkommen. Und nun zu Ihrem
Geschäfte."
"Sie sind sehr gutig sagte der Detek

t'w, der sich ungemein geschmeichelt suhlte
von diesem Empfange. .Den Brief hat
mir Mr. Edward Tranter für Sie üver
geben fuhr er fort, ihm einen Brief ein
händigend.

.Sie sind alzo in der Angelegenheit von
Mr. Ernst Rivers hier sagte der Konsul
voll Interesse.

. .Ja, mein Herr; gestatten Sie mir,
Ihnen die Sache deutlicher zu erklären."

. Voraussetzend, daß der Konsul das
früher Vorgefallene wisse, sagte er ihm
nun Alles vom Grafen Oscar Calvani
und dem gegeu ihn vorliegenden Ver
dacht.

.Ich sehe, ich sehe !" versetzte der Kon
sul. ' .WaS kaun ich aber jetzt für Sie
thun?'

.stellen Sie. mir einen Polize!Agen
tcn vor, welcher ehrlich und Vertrauens"
werth ist sagte Mr. Ransom.

.Eine ziemlich seltene' Erscheinung
hierzulande versetzte der Konsul lä
chelnd, .aber ich glaube, den Mann, zu
haben. Soll ich ihn hierher kommen las
jcn?" '

.Sie würden mir damit einen außeror
deutlichen Gefallen thnn erwiderte der
cnnlijche Detektiv.

Der Konsul schrieb ein Briefchen und
schickte es fort.

.Ich habe nun für eine halbe Stunde
etwas Wichtiges zn thun wollen Sie
einstweilen hier tu mein Lesezimmer ein

treten, Mr. Ransom ?" sagte der Konsul.
.Sie finden Wein, Zigarren und Zeituu
gcu.

Mr. Leigh Ransom folgte der Auffor
derung. und war bald in die Lektüre
der in verschiedensten Sprachen Vorhände
neu Zcitnttgen verliest. Er verstand sie

alte, denn er war des Deutschen, Franzö
fischen und Italienischen vollkommen

mr... ., .
v 'j

se, als den, den er jetzt ausübte, erzoger.
worden, und er besaß eine ungewöhnlich
Bildung..

j Der Polizli-Agen- t, um 'welchen der
! Konsul geschickt hatte, waelnschmSchti

.Arkausafl and Texas.
Die Et. Louis, Jron'Monntain und Sou

thern Eisenbahn entlang, sowie die Texas und
Pacific.Eisenbahn und die International und
Ereat Northern Eisenbahn sind Tausende don
Ackern de gekähltesten Farm und Weidelande
in der Welt, im Preise don $2, $3 und $4 per
Acker, in gesunder Ecgend und einem unüber
trcfslichcn tflnn, für Gesundheit uud Lebens

genu?. 'tan schreibe an den unterzelchneun
um einen statistischen Crutebericht von Arkan
saS und Teraö für 1832 und man entschließe
sich zu gehen und sich selbst zu überzeugen, daß
die Ernte von 1888 um 50 Prozent gro-
ßer war als 1882.

Denjenigen, welche Land don diesen Gesell
schaften kaus:n, und ein Viertel, die HUste oder
Alles baar bezahlen, wird ein derhZiltuißnläßlzer
Nachlaß 'an 'Fahrpreis oder Fracht über diese
Eisenbahnlinien erlaubt.

II. C Townsend,
Gen'l'Pass..Agent. St. LouiS, Mo.

TT. Palrnor,
Distrikt . Land . Pass. . Agent, S!o. 40 West

Washington Straße, Indianapolis.
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Die kürzeste uud best: Sah nach

Iou!3v!l1e, XoLlivillo, 2IeWr)Ii1s, Chrt
tanooga, Atlanta, Savannah, Jack-sonrill- e,

Mobile and New
Orleans,

ES ist vorteilhaft für Passagiere ach d-- m

Süden, eiue direkte Route zu nehmen.

Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wag-e zdifche

Chieaga nnd LouiSdille und St. LouiS und
Loniöville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die .Jess" die alte zuderlZssig

D. Ml. & . M. M.

II. It. Doriiiß--,

Assistent Eeneral Paffagirgt.
Nordost.Ecle Washington und JiUnoil Str., ZndslS

F.. "W. McKknna, Superintendent.
i"Ti1i" 1 3

Fener-Alarm-Signal- e.

i PennsAvaniz uud Zü&t'tt.
5 jjeurtcuartier tti Feuer Xeparttiatntl.
6 Ost.Strzß? und New Dort.
7 Nobel und Richtgan Etraß:.
8 Neu, Jers,,Ttraie und Maffachusktt,
9 Winfton und Nord'traze.

12 NaZIachussettZ v,. nahe N.dlk Str.
13 Telawzr Etr, uud Fort Wan ,e.
11 Ni Jersey und Fort Wa,n venu.
15 Peru Str. und Massachusetts Sve
IS Christian Sve. und All) Str.
17 Park Lvk. und utter Str.
13 Lsrron? Ltr. und Malvtl r?.
19 Trcher und John Sir.

123 College Ave. und Siebente SU.
121 Alabama und Sieben! Lu.
12b MerMZN.und Cieltnt Str.
126 Hantel Str. und Lincoln ,
157 AuZzkkLur.zS.Eebäude.
Wi Central v. und Achte S:r
131 Alabama und Vorrllon Sir
1Z2 Roha?to:, und Lchte Ziu
131 dollege Lve. und Zehnte Str.
133 Home So, und Delsrsare
136 Telarsa? und Michigan Str.
21 Et. Joe Str.. nahe JiUnoi.
23 Pennsylvania und Pratt it.
2) S!o. S. Engine Houze 6(1;, r' l.t .

Nisstsft?xi und St. Cl.ir Str.
L7 Jllinvii und ichigan Str.
2s Pennsylvan'.z Et?, und Home .

29 Mississippi und Vierte Str.
212 Tennkssee und WiZiam Str.
2!Z Pennsylvania und Richigan Str.
211 JLinviS und Herbert Etr.

81 Jndiana Ase. und Wtchigan Str.
22 eridian und Qalnut Etr.
Sl California und Vermont Str.
LS Blake und New Jork Etr.
56 Jndiana ve. und Et. fflitr Ctr
37 Etadt.Lospital.
33 Blake und Nord Str.
39 Nichigan und Lgnel Ltr

312 2eft und Walnut Etr.
213 West und Dritte Str.
814 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Str.
12 Seißendorf und Washington St,
13 rUssouri und New Jork Str.
45 Mkkidiau und Washington Skr.
43 Jltnoik und Ohis Etr.
47 Tennessee und Waslzingtsn Str.
48 ingan'S Pork House.
4g Jndianola.

412 Siffourt und Maryland Str.
412 Vissilsixxi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Pork House.
421 I. B. W. Siound HouZe.
422 Jnsan Asylum.

51 I llinoiS und Merrill Str.
52 Jllinoil und Louistana Ltr
53 West und RcSarto Str.

- 54 West und South Etr.
5S TenreZTee und Keorgia Str.
57 Meridian und Ra? Str.
58 Madison Ave. und MorriS Etr.
b? Madison Lve. un Dunkp Sti'

L12 West und Rockwosd Etr.
512 entuZ? Sve. und Merrtll ?
ölt Union und AoniS S!r
L1S JlinoiZ und ansaZ S
517 Morrii und Daeotah Str.
61 South nahe Delaware Etr.
62 Pennsylvania und Louisiana Str.
63 Telarvare und McTart, Str.
K4 Oft und MeTart, Etr,
65 Alabama und Llrgiana Llve.
67 Virginia Sve. und Bradsha St,
63 Oft und Soburn Str.

Pennsylvania Str. und Madisor, .
612 Mcernan und Dougherty Str.

. 71 Virginia Are. nah Huron Str.
72 Ost und Eeorgia Str.
72 Washington und Benton Str. -

74 Benton und Eeorgia Str.
75 Fsreft Avt. und Ptne.

- 7S DUlon und Säte Str.
75 Virginia Lrt. und Dtlo.
72 Fletcher Are. und Tilloa.

712 Sxruce und Prospekt Stk
713 Snglish Lv und Laurel Str.
714 Orange und Olive tr.
715 Sh,lby und Brecher tr.

81 M' .t - w Jerse, tr.
82 Washington und Delaroar Str. '

Z Ost nndkl Str.
54 Ne zstt und Davidson Sir.
85 Taub'lumen,nftalt.
86 er. Staateu Arsenal.

7 Orients! und Washington Str.
FraukuSefSngn1ß.

812 No. 8 Schlauch.HauS, Oft WsshUigboofirai.
&lt Ma?ltt und?Zvb1 Str.
814 Ohio und Harve, Str.
Sl Maryland nahe Meridian Str.
92 Meridian nnd Seorga Straße.

1-- 2-1 Prtvat.Signat.
1-- 2-1 Und asten wiederholt, iweiier Alarm.

3-- Z Signal fZ:FeukTruZ.
Lel Schläge, Feuer auS.
Drei SchlZge, Druck ad.
ZSIf SchtZge, ,? Uhr Mittags.

fürchten mußten, daß diese Rache ihnen
nebmen würden.

Wir wiffen bereits, daß auch nach
(trmt Aivcr'S gewaltsamer Entiubrunn
jede Verfolgung fruchtlos geblieben war.
Sobald die Räuber tief genug im Ge- -

birae mit ibm anaelanat waren, um
keine Verfolgung mehr sürchten zn müs i
sen, wurde dem Gefangenen der Mantel
abgenommen, so daß er sreier athmen
konnte.

Er wnßte, daß jeder Widerstand frucht
loS wäre und ließ daher schweigend Alles
über sich ergehen.

Sie kamen in ein Dorf, in welchem Halt er

gemacht wurde, und nach einer kurzen Be
rathung wurde beschaffen, den Gesänge
nen in die verborgenste und sicherste Hohle
zn bringen. Dann wurden Ernst Rivers
die Augen verbnnden und die Wanderung
fortgesetzt

Der Weg war lang und beschwerlich,
Gegen Mitternacht wurde endlich 5alt
gemacht. Ernst hörte Stimmen von Man tet

nern, Weibern und Kindern durcheinander
und wurde dann eine steile Treppe hin
aufgeführt.

Dann wurde wieder Halt gemacht,
und

4. ff f
vie Vlnoe von iniin; nwers Angen ge-

nommen.
c

1

; Er schaute umher und sah, daß er in
j einem gewölbten Felsenzimmer war, in

welchem ein Bett, ein Tisch und einige
.

Stühle standen. Der Mann, der ihn hin-ausgefü- hrt

hatte, stellte Brod, Flcifch und
Wein aus den Tisch und fragte dann in
kurzem, barschem Tone:

Wünscht der Signor sür heute '.loch

irgend etwas?"
.Nein erwiderte Ernst Rivers ; .ich

möchte nur überhaupt wiffen, warum ich

gefangen genommen wurde. Kann ich

meinen Freullden eine Nachricht znkom
men laffcn V

Ich weiß es nicht versetzte der Ban- -
dit. Das Klügste, was Sie jetzt thun
können ist, zn essen und zu schlasen. Mor
gen Früh können Sie dann den 5aupt
mann fragen.

DamitentkM'.te...er sich und lie'n Ernst'. In
in einem fast imbeichreiblichen Gemüths- -

lustande zurück.

Er iefete sick auf das ürmlicke Bett und
versank in tieses Nachdenken. Er dachte
an Alice, der sein ganzes Herz, jetzt nach
dem Variscr Abenteuer aeläutcrt und ae

stählt, unwandelbar gehörte; und dachte
an lie.dle seine Todfeindln war. Er zwei'
jelte keinen Augenblick lang, daß seine Ge
Zattgennehinung durch dieRäuber ihr Werk
war. Aber wie weit wollte te in ihrer
Verfolgung gegen ihn gehen? Er war
nun anch überzeugt, daß auf ihre Austif

j silng von dem Grasen Calvani die
Duell'Affaire in Paris angezettelt wor

j den war.
z Wenn er nun auch aus ihre Veranlas
j sung von den Räubern entführt worden
. !var, würden diese sein Leben verscho
i nen ?

Nur sein Tod konnte seiner unerbittli--
chen Verfolgerin Sicherheit bringen. Er
mußte beseitigt werden, sollte sie Grüsin
i)oii Higham bleiben. Vielleicht schreckte sie
zber vor dem Morde selbst zurück und
wollte ihn nur lebenslänglich in dieser
Räuberhöhle gefangen halten lassen.

Von solchen Gedanken gequält, ver
brachte er eine schlaflose Nacht und sah
mit Bangen dem Morgen entgegen. Er
stand zeitlich auf, kleidete sich an und
wartete der Dinge, die da kommen soll
len.

Nach einer Weile erschien der Mann,
der ihn Abends zuvor herausgeführt hatte.
und winkle ihm, mit zü gehk. Er
Mr,e dnkch i,m, 'l.n g.wölb,.,.
Sjirn 11 ein andtreS Fel,e,nmer, w

,s .iiiem Tischt ei ichlichkZ Frühstück'
.nch...,ftd,.

r diksem T.,che w ein grbr. m
kerkulisch gebauter Manni von etwa vierzig
Jahren mit schönem, aber Zlloyeit ver
lathendem Gesichte.

Wollen Sie Platz nehmen und mein
bescheidenes Mahl theilen sagte er in sast
verbindlichem Tone zn Ernst.

Ernst, welcher sehr, gnt italienisch sprach,
'oankte und setzte sich an den Tisch, auf
welchem Fische, kalter Braten, Wein,
Früchte, Kaffee und feines Weißbrod her
gerichtet waren.

.Die Lust unserer Berge macht hunge
rig sagte der Räuberhauptmann, indem
er Ernst'S Teller mit den schönsten Bra
tenstucken füllte.

.Ich möchte lieber ein weniger gutes
i Mahl und .etwas mehr. .

Freiheit haben,- -i r 'xi.:vemerlle Irrnst lächelnd. :
5 sn ilfifr den sckkeckten

Geschmack des Signors nur wundern
versetzte der Räuber, seinem Gefangenen
während des Frühstückes die arößte Auf

I

merkzamkeit beweisend. Nach demselben'
bot er ihm noch eine sehr feine Zigarre- -

an,....während er selbst sich eine Pseise an
zündete.

M I

Und jetzt, mein Herr," begann rnst
i. .möckte im mir erlauben, Sie zu

srageu, wie lange Sie mick) hier zn halten
beabsichtigen?"

.So lanae Kost und Wohnung sür

Eisenbahn --Zeit -- Tabcllk.

Ankunft und Abgana der Eisenbahnzüt
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g

dkn1.Dez'br1883
Cletelanb, Columbuz, Gincinndi und Jndia.

nijcli Sifibahn (Lee Linei

Abgang: Vnknnft: j

i
V & iS 3;t 1.. 4.15 , Ct 2 ffr tZz 6.40 g.
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10.45 Cai . ... 1.58 Ka
2.l)y.vt 3JÖ JJrn
3.20 SRei .. . 4.55 R
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V P W P Richm See Lt.
I täglich 4.22 nsm konnt 9.12 fD ckS Sr ulze V P W 5 P

noinnenSBrmt.10 42 La I täglich 11.37 m
N5D accoulj. 5 D Cr aul.
Sonntag Sonntag! 5.27
9 V LS 5 V N VKt 5 SZ

Sz täglich S h.. 4.63 8 Sl tSgch lOJHfcatsn a alg ayio r auf.Sonr.t 4.52 2a SonnkagS......l.N Brn
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Ehtcags Schnei Znd'6 u.

jag tZg. U.09 Km Schnellzu 3..' 9 tm
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XmcHaut cc. N j leg trpttj .... 3.10 31a
Vaeiftc tx.. .10 45 Um Mail und Act.. . 4.40
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Eisenbahn. Cincinuati Didision.

EckLouitv.L.' 4.WC iJnbianas Ar. ll.COßn
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(Inc. Xcc tj.5J Nu 4 t ii 8 .

täglich Im c. m.45 I

Chicago Bibifton.
$19 u.--l S. C.SSSst khic Lou ,1 2.

hieag, Mail p. : 1.45 m täglich ecul.. 3 3iVm
täefttxn Cr 5.15 9trn Eafaycttc cc . .1U.40CIB

F täglich ! Ü ÜKail p c. S.ftO i(ntrc 11.30 Km linctnnati ce. Z5N
Jeffersonville, Aadison on Jndi"nspoM
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ea r tag. 4.C9 anlWaHa'.I. 9.41
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Jn5 ab i'iatl 3 4?,Z) ?i x! 5 3i
Kd,nd Z p täg. t 24 ftBt l $t 8 L täg lV L9m

Wabash, St. Louii & Pacifir.
Xet SitcK-i- ; 7.1 Un HS RltZg Z.i 6 lr

X Cij 2.01 Rm t ss Sr. . 10.355iai4 8 c Ttt u atl. S.iO jw11. ?0 !N

Jndiana, Bloomwgtoa nndVeßern Eiseubadv
r ail.. 7Zli ZZm afikin 1k C j.an.t Ter F L ce 5 10 Nm tagn? i 53 Cm
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Akail Tag r 8X5 13 in la,l u Tag l .'

acht i .115 xm Korkild Z r d.lv 5:

Oeflliche Division.
Oftl.rUail....4.Z?Vm , acisi- - rrrei... 7 UNSmXi. ttcprfj ll.OCBt 3 10 3ärn
Atlantic ' p s ,2Nm I Äkstern S:r.... 4 45NM

IlldiauspoliS und Si. Loui Eisenbahn.
rag l?!kß. cc. u 3 ljj tüfl

Jl- - '0nj e 7.10 t),.u t L ti 3J u. j ocl Paffenger 9 5" N
Ji5' 5 .XootCCtißI

tizlich c.UiO k I dianaroli! c Z.ldNk.

Ciacinvaii,Han:jUon5:IndianapoliZ?isiJbahn.
Jndpe SlLouiS 4.: Lm Son'-trZvilltLk- c 8 8?

onnereillieAkc 4.-- 0 m Mail. ... 1I.:0Bb.
5knd?l St. S V.40 r;-i- a u tSsutZW.40 4tr
ilin.,D.L..?!.Yl'.:0Lm E nrinnt e COOSlm

Zudianapoli und tnceuce Sisenbak.
ÄaU iauo s 7.01 l Bmeeniief Kcc,.l0 34
ivttnnk 2cc . 3..19 t I Aail ck S,rs S. 4 S9 ?

Louis!)ill,,New Albany ä.-- Chicago. Zlir-Lin- e.

ytcago r tgl..i?.cJZ:m SVcago 85. tgl.. 3.1033
Monon Acc ö.g'N Äonon 9c 10.30L!

ich Eity Shicag. ich.Cit öhi?.
Ek all l?.Nm l ftail... . 4.00PM
Lüge mit t. c. Lthnseflel.-

-

at f., Sch:afWag,,itt p. $f.mr-$t- .

ci h. f- -

' 31lciZyf St. l 1 nnd
TM ttHl iir r Rxiilron 1.

ZeUZabklle für durchgehende snd Lokal-Züsi- e.

o17. ,"kbr. ISZZ an:
.L2g rlaflen da! Unizn.lepot, Indxl.. :it folgt:

Statisnen. iLchnllzg iPostzug ,Lchnllzz IZlecom.

Rba.In5iapl'4 4:2ti a in 10:15 V '4 f4.lK)X

Änk.an!b'it, 6:29 i
: ii.cnjn. 6:U , 6:13.

0 Richmond 6:2 1:37 7:12 . 6 :o.
Dayt. . .. 7 3:Si m 8:57

Piaua ! :? 3:17 . HltO ,
Nrbana 9: -- s 4:51 9:52 .

m Solumdul... ll:aratni! 6:40 . ll: .
Rek 12:52 . i i2:37Bai
Steubenvill 5.'v 4:54 .

m WheeUng 6:32 , 8.T2 .
ltttdUIg... 7:1.2 6:17 .

Harrisburg.. 4:15'... 2:2tRm
valtimore... 7:1? . !..., s:i0vl!
ILashinztsn. . 6:2 t .

, hila.elvhl 7:50 . 5: .5 .
m eYo:! .., ll:2i . 7:30

ogsn 8:2iflml 7:1 03
Täglich, f Täglich, genommen Sonntag.

rullmann'I lala?: 4Uf. und Hotel. Wäger
d,rch feil .'ittSdora. Harritburg. dlladklxdta und
Skenrk. eh- -. Wechsel, BloS in Wagenmechsek

ach zlti, WaZhmgton und Hsston.

tSF karten nach allen Oestlichen Städten
find m allen u! de! Westen!
und in. dem tadt'Bureau, SSe ver Jllinoi! und
Washington Ltraß und im Union Terot Bureu.
Jndianaxoll, u haben. Lchlafsagen. arten tön
nen im orau aefictert erden durö Arrlikation
dei den Agenten im StadtBureau oder im Union
IiZot ,a Jndisnaroli!, Jd.
H. N. Tering, A. tt. P. A , ordoü.Uck Wasdiug.

ton und J2inoi! SUaß. Jnd'xl.
lZame! VkcSrea, Manage., Solumbu, Oh,

. . fi e . Seal. 'LaZZagier und Ticket. gen:
'VitttKu,... -

Wir seyen, Iyr öenützt dl,

YANDALIA LINE
S ii r n m ? --ea

Weil sie dl ku'nstt upd best, Linie über

&t louis. IX1hnohi1, Kan
flai I wn, Noljr-nslca- ,

Toxaa, Colo--
rado. New ÄIoxloo, Xo
oota und California ist.
Dak Sahnbett ist don Stein und die Cchle.

neu sind an Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nn Villete
erster Klasse oder Smigranten.Villete haben

erden durch unsere Passagierzüge erster Alaffe
befördert.

Ob Sie nun ein Villet zu erinäigten Prei
sen, ein Sreurs.snSbillei rder irgend eine Sorte

isenbahnbillete elen. kommen Sie, oder
schreiben Tie'a

II Lt. Dorlnff,
sslstent Sereral PaZsagier,get.

-- rdofl.Eck Washington und Jlli, oi! Str., Jnd'xl!
S. H ill, en'l Sopt. St.Loutt,Ms. .

. . o rd. Sen'l Pass..gt., St. Loni, ZZt

A. SCHMIDT'S
Such-iindZeitttngs-Agent- ur.

IVo. 113 Greer Strasse.
Jndianavoli!.

S AI Suiiräzc erdeu schne nd .vSnttlich
dtforft.

Bücher blllla und schön gebunden.

,! ,,h 5.A inill ik PTrtfi nun. SI'nun;, utiv ivu iviu iivi ufciuuiiuiiu, uit
Ihnen von der andern Seite geboten wnr
de, verdoppeln."

Signor, wir wollen davon sprechen.
bis Sie und in dergroßjährig

. .
Lage sind,',?.. - f. t inr. n i

lchwnem Lächeln.
Ernst war von dieser frechen Rede so

verblüfft, daß er kein Antwort zu geben
vermochte.

. Mittlerweile sollen Sie jede mögliche
Freiheit genießen fuhr Rivolto fort ;
aber ich mnß Sie bitten, mir Alles Geld

Leben, das Sie bei sich haben. Es
wlro ynen leinerzen zuruagegeoen wer
den, aber ich kann mich nicht der Gefahr
aussetzen, daß Sie meine Leute beste
chen.-

-

Meine Börse enthält nicht viel ver
setzte jetzt Ernst Rivers lächelnd, indem

sie dem Ränberhanptmann einhän
digte.

Rivolto zählte den Inhalt und ver
wahrte ihn in einem Kästchen.

.Ich habe jetzt zu thun sagte der
Bandit aufstehend, .aber der Ihnen als
Diener zugewiesene Mann wird gleich
kommen, und wenn Sie einen Spazier- -

gang machen wollen, ist's Ihnen gestat

.Ich werde von Ihrer gütigen Er
laubuiß mit Vergnügen Gebrauch ma
chen," versetzte Ernst mit spöttischer Hos
ualeli.

Vergessen Sie Za nicht, daß Sie keinen
Zluchtversuch machen dürfen sagte der

Ranbers uptmann streng. .Sie müßten
ihn mit dem Leben bezahlen

Der Ränberhanptmann entfernte sich

und gleich darauf kam Ernst' Führer
und brachte ihu in sein Zimmer zurück.
Eine Stunde später holte er ihn zu einem
Spazicrgange ab und Ernst folgte ihm.
ohne ein Wort zu sagen. Der Führer bog
mit l!zm m eiuen anderen Gang ein und
ging bis an eine schwere Eisenlhüre, wel

er aussperrte,
Kommt heraus, Fremdling rief er

ouq oie offene z.yure ylnem.
Sofort erschien ein juuger Mann mit

sehr hübschem, einnehmendem Gesichte,
dcffen Züge eine Mischung von englischer
uud italienischer Herkunft verriethen. Er
war bäuerlich gekleidet, aber uuverkenn
bar ein Gentleman. Das Auffallendste
an ihm war ein Ausdruck der Leere in den

gen.
vrr tat vor mcmeren fahren eine

Schlag auf den Kopf bekommen er
klärte der Fühler, .und hat seither das

rlnneriingsvermogen vouzlanoig verio
ren. Er weiß nicht einmal seinen Na
men, ist das nicht spaßig?" nnd er lachte
rob.

.Entsetzlich !" flüsterte Ernst, den An
dern mit mitleidsvollen Blicken anfchau-en- d.

Der Führer brachte sie an einen Platz,
!vo Fichten und viele andere Bäume wuch
sen. ES war das Innere eines ehemali
zen Steinbruches, das zu einem Garten
umgewandelt war.

Es wurde ihnm bedeutet, daß sie frei
in vem anen verumwanoern ournen.
Saß aber jeder Fluchtversuch eine schwere

Strafe, möglicherweise den Tod, nach sich

ioge.
Ernst nickte und

.
jagte nichts; dann suchte

I c I

:r )q ein lcyatllgeZ Piaycyen nno warf
iich auf den Rasen. Sein Genoffe, der
noch kein Wort gesprochen ha.te, folgte
leinem Beispiele. Er schallte fortwährend
?erwirrt und b'öde drein.

lFortsetzunq folgt.)

Deutsche Local - Nachrichten.
SSnt.qrelcb Sachsen.

DerDresdenerOrpbeus begebt Anfangs
Mai die Feier seines

.
50jährigen Beste- -

r..r ni '.'i cnis.t.
?en;-- " ngm.cu,,,TJ&SBJZ"
den bat scme rau mit Meiininchm"JtJtyZ'Z Z17.1

umm-i)- "tt' "V"' " vvvl'
ziger artistischen Anstalt der z5irma A.
BrockbauS feierte sein 40jähriges Berufs-
jubiläum. Alumenfabrikant Neumann
in Meißen, der seineZahlungen cinstellte,
wurde ivegen Betrugs verhaftet. Der
junge Markthelfer Lorenz in 9!c'.lsellcr-Hause- n

bat seine Geliebte, dieToci'ter des
Steinsetzers Stögmann, erschossen, wo:
rauf er sich selbst'daö Leben nahm. Die
Frau des Rentiers Hönicke m Oschatz

stürzte vom Wagen und starb.
Königreich Bayern.

t Kunstmaler Lconhard Faustner in
München. Der 16jähriae Viehhändlers- -

söhn Joses Haimel in München wurde
räuberischer Erpreffung an seinemwegen . , . .i i f. un... 1 IU

eigenen ki u i am o Mivnwn
sänanin vcrurtbeilt. Der Reittnaeraut
Baumeister Josef Lausch von Neitenhard
wurde von seinem Wagen zermalmt.
In, Ansbach hat sich der

.
Trompeter

r
V!eu- -
.

scl vom utancnregt. aus z)urcyt vor
Strafe erhängt. f Pfarrer M. Klotz,
Dekan des Landkapitels Oberrotb, der.. . .r r rrrt n r r

scowavlscye vunt . ergeam einricy
i m. M

Nample in tllmgen yat sich erscyossen.
Der Austraabauer zum Stadlrupp in

Sengen wurde erschlagen und beraubt.
Der Brauerkurs an der landwirihschaft- -

lichen Akademie in Weihenstephan war

Vrauereibesitzer Ebner in Gangkosen
Selbstmord. Söldnerssobn Jakob Mer
voter von lroaitinaen, wuroe von
y I

feinem eigenen.... Pferde getödtet.
I rv.. r c.a r.i. k m rn..:-i- c.

von Jengen gefunden. Der Elgenthü- -

mer des in Pslugdorf abgebrannten Hau- -

ses.
,
Namens Stesfel, sowie

.
der Schuh'

n - rr i. t c
mawcr

.
Na o Wagner wuroen ars oer

I ' w-r-- i. ..... . f. .

Aranoiiiilung verokwiig ?yai:er.

lnkqrelch Württemberg.
Das Schwurgericht in Stuttgart ver

urtheilte dei'. Bahnbeamten Oßwald von

Wingen wcgen Unterschlagung zu 7
Monaten Gesangniß und die Bierbrau- -

erehefrail Nuffer von Langcnau wegen
Meineids zu ein Iah? und 6 Monaten
Gefängniß. Der Ankuvvlcr Bubek aus
Stetten wurde erdrückt. Gcmsindepfle-ge- r

T. in Biiel wurde wegen Unter- -

schlagung und Fälschung -- verhaftet.
Stadtpfarrer Stemvfle in Ravensburz
beging sein 25iähnges Dienstjubiläum.

Handelsgärlncr Braun aus Weißenau
erhielt 11 Monate Gefängniß. (?)
Gerichtsvollzieher I. von Locherhof wurde
wegen Veruntreuung verhaftet. Aus
dem Schorndorser Bezirk sind wieder 50
junge Leute nach Amerika ausgewandert.

Stadtschulthein Völmle in Wurzach
feierte sein 50jäyriges Jubiläum als
Ortsvorsteher und sein 40jähriges als
Postbeamter. Bauer K. auf dem Buch-Ho- f,

deffen o Söhne mit bedeutenden
Summen verschwunden sind, hat sich cr-hän-

Die Stadtgcmeinde Aalen er-hä- lt

von der Brandkasse 11,000 M. als
Entschädigung des Rathhausbrandes.
Zuni Besten des Frauenkirchenbaues in
Eßlingen wurde ein Bazar eröffnet und
eine Lotterie mit 4000 Loosen G 50
Pf. veranstaltet. Stadlpfarrverweser
Rieß in Ncckarsulnr erhielt die erledigte
Stadtpfarrstelle in Kleingartach. Das
Hotel Stuttgarter Hof" in Ludwigsburg
kaufte der Wirtbschaftspächter der

Krone" Wilbelm Dautcl, um tt5,000
Mark.

Provinz Brandenburg.
Gestorben m Berlin : Landacrichtsrath

Julius v. Rönne, Stadtratb Ege'r, sowje
JkentierRibbe. ?!nBerlin erstach der 21- -

jährige Bäckergeselle Schreiber die23iä
irt NrastltuirtöMatk. Griffel infolae ei

nes Wortwechsels. Auf Grund dcsSö- -

.firi.u..f...? tvt.sA v. iv ?sl? fr( t m r?
viuii;vntjccrjc ivuhv vvt MKiyinvn-

-

Bauer W. Ablfeld aus Berlin ausaewie- -

s,n 7W frilkre XZalcnlator im Aus
wärtigen Amt, Job. Fr. dichter, wurde
inBerlin wegen Betnigs und Unterschla-aun- a

;u 9 Monaten Gefänanin verur- -

theilt. Reichsscharfrichtcr Krauts wurde
wegen 'iachtscandals zu einer Geldstrafe
von 15 M. verurtbeilt. Zu Arnswalde
starb nack kuner Ärankbeit der lanaiäh- -

rige frühere Bürgermeister A. Berg.
Von Eberswalde aus wird gemeldet,
Bürgermeister Rücker in Bicsenthal habe
ich auf dem dortigen Friedhofe erschos

en, weil ihm eine Untersuchung wegen
chweren Sittlichkeitsverbrechens bevor-stan- d.

Nach 'incbr denn 40iäbriacr
Wirksamkeit ist Obcrpfarrer Kolbe in

. ... . ...e -- iv i3..r. .fr. .i-- .i
ommerseio in ccn jim;ejiano gcueicu.

Lckweiz.

Musikdirektor Käslin und Stadtratb
Lauboldt-Nig- g in Aarau haben 10,000
Fr. für gemeinnützige Zwecke gcspenvc:.

Das Vermögen der Universität Basel
beträgt 1,105,101 Fr. f Der Gründer
und Verleger des Luzcrncr agevlall",
Faver Meyer-Balthasa- r. Der Kanton
Bern erhält für dieEmmckorrcklion einen

Bundesdeitraz vo.i 50,000 Fr.

A u s F l o r c n z w i r d g c in e

daß der bcrübmte Aisck'cfömantel
Pius'. II., welcher in der Nacht vom 10.
zum 11. März aus der Kathedrale von
Pienza entwendet wurde, bei einem

in Floren; wieder auf-

gefunden worden ist, freilich aller seiner
Perlen und Edelsteine beraubt, welche
ihn zu einem Werthstücke von circa zwei
Millionen Lire machten. Dieses Meß-gewan- d

wurde im Jahre 1400 für den

genannten Papst gearbeitet und wird
allqemein für ein Wunderwerk mittel- -

alterlicher italienischer Stickerei erklärt.
Es besteht aus Goldbrccat und ist aa:n
bedeckt mit kunstreichen Stickereien, welche
eine Menge von Knchenheilizen zwischen
Blumen und Ranken mit bunten" Vögeln
darstellen; Eomvositionen, wie sie sich

auf- vielen
e rr Miniaturen

, , . jener Zeit
.

und
,

aus yoiMmmen oes sunfzevnkcn uns
Zechzehnten Jahrhunderts vorpnden.

Leigh Ransom drückte Rocco eine Baut
note in die Hand und dieser entfernt: sich

unter vielen Bücklingen. Bald darauf
empfahl sich auch del Carera.

.Da Sie doch bis morgen in Ihrer
Angelegenheit nichts unternehmen tön
t.en 'sagte der Konsul dann zu Mr.
Leigh Ransom, würde ich mich sehr freu
en, wenn Sie heute bei mir speisen wür
den

Ich nehme Ihre Einladung mit Ver
gniigen an erwiderte der Detektiv;,
.möchte Sie aber um die große Gefällig
keit bitten, den Grafen Oscar mitbringen
zu dürfen. Ich mag ihn nicht mehr als
nöthig ist, aus deu Augen lassen. Ueber
dies wird die Ehre, welche Sie mir erwei-se- n,

jedweden Argwohn ans seiner Seele
verscheuchen

.Gerne; ich will ihm einige Worte der

Elttladnng schreiben, die Sie ihm über
bringen können.

Der Detektive dankte dem Konsul viel
mals und erklärte ihm noch, unter welchem
Namen 'und in welcher Eigenschaft er sich

mit dem Grasen bekannt gemacht hatte.
Dann kehrte er nach seinem Ggjthofe zu
rück, woselbst er Calvani rauchend uud
Kasfee trinkeus fand.

.Wo sind Sie gewesen? Sie haben
wohl Geschäfte besorgt? fragte der
Graf.

,Ja, ich stattete dem Konsul meinen
Besuch ab erwiderte Mr. Cyrus Green.
Ich besorge gerne Alles hübsch in Ord

nung. Er hat mich zum Speiseu einze
laden, und da ich ihm sagte, daß ich inci
nen Reisegefährten nicht gut allein lassen
könne, schickte er Ihnen anch eine Einla-düng.- "

Der Graf war zehr erfreut, dieselbe
zn empfangen, und die beiden Herren
begaben sich zur bestimmten Stunde in
das hanö des Konsuls, woselbst sie ei
neu sehr angenehmen Abend verbrachten.

Als sie spät nach Hanse kamen, tranken
sie noch ein Glas Grog mit einander und
plaudciten.

.Das ist ein sonderbares Land hier
sagte Mr. CyruS Green plötzlich. .Ich
glaube, ich kann Ihnen wohl sagen, wel
chc Angelegenheit mich hieher führte.
Die Sache ist zwar ein Geheimniß, über
Sie werden natürlich nichts ausplau
dern

.Gewiß nicht versehte jetzt der Gras
kurz.

.Einer unserer Klienten ein sehr
reicher, alter Baronet, ist Räubern ans
der Umgebung h:er in die Häule gesal
len suhr Green fort. .Es ist ein eigen
sinniger, alter Narr uud schwört, daß cr
keinen 5krenzer Lösegeld zahlen will. Nun
bin ich als Abgesandter gekommen, um
ihn selbst gegen seinen Willen zu bc

sreien."
Graf Oskar starrte den angeblichen

Bankbcamlen verwirrt an.
Ja, ich bin gekommen, sür ihn das

i LSsegkld zu zahlen, da er es nicht zahlen
I will. Aber bei der Polizei sagen sie mir.

daß ich trachten uut, mit dem Räu-berhanptman- ne

persönlich zn unterhan
dein.' O, das ist wirklich ein sonderbares
Land.- -

.Ja, Sie haben Recht, mein Freund
bemerkte Gras Oskar trocken; .iclz muß eö

zugeben, trotzdem es mein Vaterland ist.
DaS Sonderbarste bei der Sache ist nur
das, daß ich in derselben Angelegenheit
hier bin, wie Sie nämlich, einen
Freund aus Rauberhänden zu befreien,
nur, daß mein Freund kein Lösegeld bc
zahlen kann. Ich gehe morgen selbst.ins
Gebirge, um mit dem Rauberhauptmann
zn unterhandeln. Vielleicht könnten wir
unsere Geschäfte gleichzeitig mit ihm be
sorgen

.Ich bin einverstanden versetzte Mr.
Green.

So kam es, daß sie am nächsten
Abende ihre Reise ins Gebirge antraten,
unter Führung eines Jungen, den Ri
volto mit der geschriebenen Zusage ge
schickt hatte, daß die beiden Engländer un

Sie regelmäßig bezahlt werden," ant im letzten Winterhalbjahr von 22 Stu-wortet- e

jetzt der Bandit im kaltblütigsten direnden, 12 Bayern, besucht. In einem
Tone. Anfall von Schwermut!, beging der

n c;anunc.u;cim yr ;a; ou aiuuiuy
und Oekonom Lconhard Tröster erhängt,

Bei Kellmünz in der Jller wurde die

So besinde ich mich hier in Verwah
rungshasl ?" fragte unser Held.

ick wkln nickt meur als oas. ver
t$jf vtp v

e tzte der Ränberhauptmann,große Rauch
.. ... .: r ..: .r. ..v i x. w r.

wollen vor Q) yiuoiatcuv, nurniitv, vup
ich beauftragt wurde, Sie üuf das streng
sie und sorgfältigste zn überwachen, was'
ick auch tönn werde, so lange man mich

gut dasür bezahlt. Sie werden bald,
entdecken, daß Sie jede Beqeumlichkeit.
und jede Rücksicht

. ..
genießen werden, so'

.' jr. i. f.. js. X.

lange reinen üiuajiocriiiai mauzen ;
' - '

Leiche des Oekonomen Joseph M. Schock


